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Berlin 19 Sept Der Kaiſer traf geſtern mittag 1 Uhrin Hubertusſtock rin er begiebt ſich von dort aus nach Rominten

Auch die Kaiſerin wird ſich nach Rominten begeben Die
Ankunft in Jagdhaus Rominten erfolgt am Sonuabend den
24 d Mts der Aufenthalt daſelbſt wird etwa ſieben Tage
dauern

Der kommandirende Admiral Admiral v Knorr iſt nach
An der Uebungsflotte am Sonnabend wieder in Berlin
eingetroffen

Aus dem Haag iſt die Anzeige in Berlin eingegangen daß
der Geſandte der füdafrikaniſchen Republik Dr Leyds zur
Ueberreichung feines Beglaubigungsſchreibens am nächſten Montag
dort eintreffen wird Während ſeiner Anweſenheit wird es ſich
wohl aufklären ob das deutſch engliſche Abkommen über die

er Bai unſere Beziehungen zu Transvaal verändert hat
oder nicht

Die Enthüllung des zur Erinnerung an den mit dem Torpedo
bot S 26 verunglückten Herzog Friedrich Wilhelm
von Mecklenburg vom Seeoffiziercorps geſtifteten Denk
er de am 22 September vor der Garniſonkirche in
el ſtatt

Zur Anarchiſtenfrage

Anläßlich der geufer Mordthat iſt in der Preſſe mehrfach
die Einführung der Prügelſtrafe für anarchiſtiſche
Unthaten befürwortet worden und zwar mit der Begründnug
daß die augrchiſtiſchen Verbrecher es hänfig auf die beſondere
Art von Berühmtheit abgeſehen haben die durch ihre Grenel
thaten zu erwerben iſt und daß deshalb eine drohende Prügel
ſtrafe vielleicht abſchreckender wirken würde als die Todesſtrafe
Jn Rußland hat freilich auch die drohende Kunte dieſe Wirkung
nicht hervorgebracht Jndeß iſt es erwähnenswerth weil be
zeichnend für die Stimmung die das genfer Verbrechen
ſelbſt in den Reihen der Sozialdemokratie erzengt hat daß
ſogar ein ſozialdemokratiſches Blatt die dortmunder
Arbeiter Ztg der Prügelſtrafe für angrchiſtiſche Mörder

zuſtimmt ſie ſchreibt
Für gewiſſe Fälle iſt dieſe Frage wohl auch erwägens

werkh Alle Menſchenleben haben auf den gleichen Schutz
auch Anſpruch Weſſen Leben aber in höherem Grade und
in beſonderer Weiſe gefährdet iſt für den ſind auch beſondere
Schutzmaßnahmen zu treffen damit der gleiche Effekt nämlich
der möglichſt gleiche Schutz erreicht wird Das gilt von
Bergleuten ebenſo wie von gekrönten Häuptern Luccheni iſt

das ſteht jetzt feſt Anarchiſt und nicht unzurechnungsfähig zu
den Gründen ſolcher anarchiſtiſchen Schandthaten gehört eine
heroſtratiſche Ruhmſucht die nicht durch den Tod und nicht
Gefängniß aber vielleicht durch Prügel gedämpft wird Wir
dal eshals in dieſem Falle die Prügelſtrafe für wohl
diskutabel

Parlamentariſches

Blättermeldungen zufolge wird jetzt ein Geſetzentwurf vor
bereitet der einen beſonderen Rechnungshof für das
Deutſche Reich einführt Eine ſolche Vorlage beſchäftigte
bereits in der Seſſion von 1872 den Reichstag und ſcheiterte
damals ebenſo wie ein in der Seſſion von 1874 vorgelegter
Entwurf an Prinzipienfragen die ſeitdem erledigt wurden
Man hat ſich bis jetzt damit beholfen daß alljährlich durch
beſonderes Geſetz die Vollmacht für die preußiſche Ober
rechnungskammer er wird die Obliegenheiten eines
Rechnungshofes für das Reich wahrzunehmen Auf die Länge
der Zeit haben ſich aber die Unznträglichkeiten der Verhältniſſe
geſteigert und der preußiſche Finanzminiſter dringt darauf
d hier dem Reiche zu geben was ihm gebührt Deshalb iſt
au
Oberrechnungskammer die ſeit dem Tode von Wolff s erledigt
iſt noch nicht erfolgt

Wie ſchon früher mitgetheilt wird im Reichshaushaltsetat
für 1899 die Poſition des Reich ſchuſſes für die Ju
validitäts und Altersverſicherung eine ſolche Er
höhung erfahren daß ſich der Beirag auf über 25 Millionen
Mark belaufen wird Dazu bemerkt man offiziös

Die Erhöhnng iſt weſentlich bedingt durch die Zunahme der
Zahl der Jnvalidenrenten deren Koſten bekanntlich die der
Altersrente bereits überwiegen Jn einigen Blättern wird
nun dem Bedenken Ausdruck gegeben ob die in Ausſicht ge
nommene Erhöhung auch dem thatſächlichen Bedürfniſſe ge
nügen und man nicht wieder eine Ueberſchreitung des Etaks
anſatzes wie faſt regelmäßig in den letzten Jahren zu erwarten
haben wird Man verweiſt zur Begründung dieſer Anſicht
auf die Zunahme welche die Beitragserſtattungen an
weibliche Verſicherte die eine Ehe eingehen und an die
Hinterbliebenen verſtorbener Verſicherter erfahren haben
Es läßt ſich nicht leugnen daß dieſe Beilragserſtattungen
in den letzten Jahren ziemlich beträchtlich geſtiegen ſind
Sie ſind überhaupt erſt nach dem Verlauf einer Warte
zeit von 5 Beitrags alſo etwa 4/ Kalenderjahren möglicheworden und hatten ſich in der Zeit ſeit Mitte 1895 bis

ide 1897 auf 3,4 Million Mark gehoben Man wird auch
nicht fehlgehen wenn man annimmt daß in dem laufenden
Jahre die 4 Million erreicht werden wird Indeſſen haben
die Steigerungen dieſer Erſtattungen mit dem Reiche ſehr
wenig zu thun Das Reich wird davon nur in ganz geringenMaße in Mitleidenſchaft gezogen und zwar nur age ern als
von den Erſtattungsberechtigten Doppelmarken verwendet ſind

Wle aefriatugig ie dabei in Betracht kommenden Summen
ſind geht daraus hervor de von den 8,4 Millionen MarkErſtattungen die bis Ende 1807 x ahit ſind genau 370,44
Mark auf das Reich entfallen ſind e i v ſo geringer
Betrag daß man ihn auch bei der Aufſtellung der Be
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Dem altenburgiſchen Landtage ſoll noch in dieſem
Jahre eine Vorlage zur Aufbeſſerung der Lehrergehälter und der Beſoldung des Kirchendienſtes zugehen

Parteinachrichten
Eine vollſtändige Neuorganiſation planen die National

liberalen der Pfalz Während bisher für die ganze Pfalz
nur ein nationalliberaler Verein beſtand dem verhältnißmäßig
wenig Mitglieder angehörten in der Hauptſache nur die be
kannteren Anhänger der Partei ſoll nunmehr eine Organi
ſation der Partei nach Kantonen erfolgen um ſo einen leb
hafteren Meinungsaustauſch zwiſchen Stadt und Land herbei
zuführen Jn mehreren Kreiſen iſt die Neuorganiſation bereits
erfolgt in anderen Kreiſen ſind die erforderlichen Vorarbeiten
nahezu vollendet ſo daß auch in dieſen die geplante Begründung
von Kantonalvereinen demnächſt erfolgen kann Die meiſten
Schwierigkeiten ſtellten ſich der Neuorganiſation im erſten
pfälziſchen Wahlkreiſe Frankenthal Ludwigshafen Speyer ent
gegen doch wurden alle Hinderniſſe behoben worauf auch in
Frankenthal ein nationalliberaler Kantonalverein ins Leben ge
rufen werden konnte Vorausſichtlich wird ſchon in wenigen
Wochen die erſte allgemeine Verſammlung der nationalliberalen
Partei für die Pfalz ſtattfinden Die pfälziſchen National
liberalen handeln ſehr klug daß ſie ſchon ſo bald nach dem Miß
erfolge bei der Reichstagswahl an die Vervollkommnung ihrer
Organifation gehen Gegenüber der Wühlarbeit des Bundes
der Landwirthe verheißt nur ſyſtematiſche und fortgeſetzte
energiſche Arbeit Ausſicht auf Erfolg

Wahlbewegnung

Jn Goslar ſoll der bisherige Vertreter im Abgeordneten
hauſe der Nationalliberale Horn auch diesmal wieder als
Kandidat aufgeſtellt werden

Kürzlich fand in Nauen eine Vexſammlung der kon
er vativen Vertrauensmänner ſtatt die berufen war

eine Entſcheidung über die Kandidatenfrage für die Landtags
wahl in Spandau Oſthavelland herbeizuführen Von einer Seite
war der Landrath Pr Steinmeiſter in Nauen freikonſervativ
als Kandidat in Ausſicht genommen während andere Vertrauens
männer unter allen Umſtänden an dem bisherigen Abgeordneten
Paſtor Schall in Kladow konſervativ feſthalten wollen Nach
längerer Beſprechung kam es zur Abſtimmung die das Ergebniß
hatte daß die Mehrheit ſich für Paſtor Schall entſchied DDarauf
ließ der Gegenkandidat erklären daß er nunmehr definitiv auf
die Kandidatur verzichte

Als deutſche Kompromißkandidaten ſind in Marienwerder
aufgeſtellt Amtsgerichtsrath Gördeler und der Reichstags
abgeordnete Gutsbeſitzer Witt Kl Nebranu

Zur bevorſtehenden Landtagswahl ſind in Thorn Landrath
v Schwerin als konſervativer und Landgerichtsdirektor Graß
mann als nationalliberaler Kandidat aufgeſtellt worden Der
Wahlkreis iſt bisher durch den freikonſervativen Abg Meiſter
und den Nationalliberalen Sieg vertreten geweſen

Die hannoverſchen Sozialdemokraten beſchloſſen
P groß er Majorität die Betheiligung an der Landtags
wahl

Verwaltung und NRechkspflege

Das Staatsminiſterium trat geſtern nachmittag unter
dem Vorſitz ſeines Vicepräſidenten Dr v Mi quel zu einer
Sitzung zuſammen

Bei der Enthüllungsfeier des Großherzog Friedrich
Denkmals in Lampertheim bei Straßburg hielt der kom
mandirende General v Blume die Feſtrede in der er ſagte
Die heutige Feier bekundet daß das Elfäſſer Volk ſich

wieder fühlt als das was es von altersher geweſen als ein
er Glied deutſcher Nation die es nicht mehr von ſich
aſſen wird

Das Landgericht München I hat entgegen der Entſcheidung
des Amtsgerichts München I in der Klageſache des Schriſt
ſtellers Björnſon gegen die Münchener Neueſten Nach
richten das Hauptverfahr en eröffnet

Volkswirthſchaftliches

Die Handelskammer zu Varmen ſchlug in
Sitzung gegen den Regierungspräſidenten zu Düſſeldorf einen
ſehr energiſchen Ton an Jn einem neueren Erlaſſe bedauerte
der Regierungspräſident daß feiner Anregung betr Errichtung
von Zwangsſparkaſſen für jugendliche Arbeiter noch ſehr
wenig Folge geleiſtet ſei und ertheilte dann weitere Jn
ſtruktionen Der Vorſitzende Kommerzienrath Barthels betonte
daß ſchon ohnehin trotz der höheren Löhne ſich ein Mangel an
jugendlichen Arbeitern bemerkbar mache und daß dieſer Mangel
bei Errichtung von Zwangsſparkaſſen nur noch größer werden
würde Von anderer Seite wurde unter dem Beifall der Ver
ſammelten gegen die irrthümliche Auffaſſung des Regierungs
präſidenten proteſtirt als ob den Arbeitgebern ein faktiſches
Recht auf Einhaltung von Erſparniſſen gegeben ſei und ein
anderes Mitglied der Kammer beantragte dem Regierungs
präſidenten kundzugeben daß es allmälig des Zwanges
genug ſei und daß die Kammer eine weitere Förderung des
Zwanges ablehne Eine Bitte des Herrn v Poſchinger
Berlin um Zuſendung der Jahresberichte von 1880 1890 c
zur Benntzung bei Heransgabe eines Werkes über Bismarcks
Verdienſte gegenüber den Handelskammern gab dem Vorſitzenden
8 der Bemerkung Anlaß daß ſich die Kammer ſtets im größten
Widerſpruche mit der Bismarckſchen Wirlhſchaftspolitik befunden
habe Die Einſendung der Jahresberichte ſei überflüſſig für
eine Zeit wo ihre Veröffentlichung von der vorherigen Ge

es des Handelsminiſters abhängig ge
wefen ſei

in ihrer letzten

Soziale Angelegenheiten
Aus Anlaß von häufigen Erkrankungen Neugeborener an

Schälblaſen Pemphigas neonatorum hat der Miniſter der
gebe e Angelegenheiten darüber angeordnet
welche Erfahrungen über die Hänfigkelt des Auftretens von
Schälblaſen ihre Gefährlichkelt und die Wege ihrer Verbreitung
in den einzelnen Regierungsbezirke gemacht u und ob hler

rechnungen für die re der jedesmal in den Etat einzufür iellenden Summen läßt en Reichszuſchuß gewöhnlich underi t
nach allgemeine Beſtimmungen zu ihrer Bekämpfung für noth
wendig erachtet werden
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Arbeiterbewegnng
Ueber die Streikvorgänge in Spandan haben der

Kaiſer und der Regierungspräſident in Potsdam von der
Polizeiinſpektion Bericht eingefordert Der Präſident bot falls
es erforderlich ſein ſollte polizeiliche Verſtärkung von
außerhalb an Oberbürgermeiſter Koeltze als ne ef hat
darauf unverzüglich über die Lage berichtet an den Kaiſer auf
deſſen Verlangen telegraphiſch Die vom Regierungspräſidenten
angebotene Unterſtützung durch auswärtige Polizeikräfte wurde
nicht für erforderlich erachtet Die Ruhe iſt nicht wieder
geſtört worden Jndeß werden die Maßnahmen der Polizei
zum Schutz der italieniſchen Maurer aufrecht erhalten auch
werden die Bauplätze auf denen Jtaliener arbeiten nachts be
wacht darunter der Bau des Kaſinos für das Offiziercorps des

Garde Fußartillerie Regiments von einem Militärpoſten Die
vor dem Einigungsamt des Gewerbegerichts angeſtrebte Ver
mittelung zur Beilegung des Streiks iſt bekanntlich geſcheitert

Heer und Flokte
An den Offizierskurſen bei der Deutſchen Verfuchs

anſtalt für Lederinduſtrie werden ſich dem Vernehmen
nach in nächſter Zeit auch Vertreter der Jnſpektion für techniſche
Jnſtitute der Artillerie und der preußiſchen Feldzeugmeiſterei
ſowie einer Torpedowerkſtatt betheiligen

Loreley iſt am 17 Sept in Therapia augekommen
Schwalbe am 17 Sept von Sanſibar nach Lourengo Marques

in See gegangen Sophie und Nixe ſind am 18 Septin St Vincent angekommen und beabſichtige am 3 Okt nach

Rio de Janeiro in See zu gehen

Wahlanfruf der nationallibernlen Partei
BVeſchluß der Landesverſammlung der nationalliberalen Partei

in Preußen
Die Reichstagswahlen haben gezeigt daß weite Kreiſe des

Volkes den von der nationalliberalen Partei vertretenen Grund
ſätzen und feſtgehaltenen Jdegalen treu anhängen Wir richten
nunmehr die Mahnung an unſere Freunde im Lande ſich durch
rege Arbeit an den bevorſtehenden Landtagswahlen zu betheili en
und ſo unſeren berechtigten Einfluß auch in den Einzellandtagen
zur Geltung zu bringen

Ohne Rückſicht auf Partei Jntereſſen haben unſere Freunde
im Reiche den nach den Rüſtungen anderer Staaten unvermeid
lichen Forderungen der nationalen Wehrkraft unter mög
lichſter Schonung der Steuerkraft ſtets entſprochen Unſer
oberſtes Ziel war es jederzeit die nationale Unabhängigkeit zu
ſichern und eine kraftvolle Politik nach außen zu ermöglichen
Hieran werden wir unerſchütterlich feſthalten Maßregeln welche
dieſes Ziel nicht beeinträchtigen und dennoch die den Völkern

Wehrlaſten erleichtern würden wir mit Genugthuung
egrüßen
Die Parteikämpfe im Reiche wirken auch auf dle politiſchen

Wahlen in den Einzelſtaaten zurück Die ultramontane
Begehrlichkeit erſtrebt im Einzelſtaat namentlich in Preußen
die Gegenleiſtung für ihre Mitwirkung an den Aufgaben der
Reichspolitik Die wirthſchaftlichen Jntereſſengruppen
ſuchen mit ihren Forderungen in den Einzelſtaaten durch
zudringen wenn ſie im Reiche abgewieſen ſind Unſer Be
mühen iſt es ſeit Jahren geweſen die Skaatsregierung der
Deehogit und dem Zwange ſolcher einſeitigen Beſtrebungen zu
entziehenWir haben den Kampf gegen extreme wirthſchaftliche Forde
rungen namentlich gegen die Verſtaatlichung des Getreide
handels und die Umwälzung unſerer auf geſicherter Grundlage
beruhenden Währungsverhältniſſe aufnehmen müſſen So erſt
wurde der Weg frei für eine beſonnene und praktiſche
Erwägung der bedrängten Lage und für eine wahrhaft wirk
ſame Unterſtützung unſerer Landwirthſchaft Jn voller
Würdigung berechtigter Klagen und der daraus hervorgehenden
Forderungen werden wir auf dieſem Wege weiterſchreifen und
wir erwarten daß auch bei dem Abſchluß neuer Handelsverträge
unter Wahrung der Jntereſſen von Jnduſtrie Handel und
Gewerbe die Landwirthſchaft volle Berückſichtigung findet

Den Kampf gegen den Ultramontanismus und ſeine Verſuche
unſere katholkfchen Mitbürger mit einer abgeſonderten Organi
ſation zu unſpannen und dadurch einen Staat im Staate
zu ſchaffen haben wir geführt und wollen wir auch in
Zukunft nur führen auf dem Boden der in Prenßens
Geſchichte unwandelbar begründeten religiöſen Toleranz
Der Ultramontanismus iſt es der ſie geſährdet Be
günſtigt durch die Verwirrung im dentſchen Parteileben iſt er
ſeinem Ziele wie bei dem Zedlitz ſchen Schulgeſetzentwurf oft
nahe genug geweſen Unſere Bemühnngen die Regierung von
der Gefahr ſolcher geh zu überzengen waren nicht
ohne Erfolg Daß die Vehauptungen einer Zurückſetznug der
katholiſchen Staatsbürger bei Beſetzung der ſtaatlichen Aemter
der Wahrheit entbehren und nur zur Schürung einer un
zufrie denen Stimmung fortdauernd wiederholt werden haben
wir überzeugend nachgewieſen Wir hoffen und wünſchen leb
haſt daß unſere Politik der Gleichberechtigung aller Konfeſſionen
im Staatsleben aber der Ablehnung aller mit dem Geſammt
wohl nicht verträglichen hierarchiſchen Anſprüche zum Heile des
inneren Friedens immer mehr Anerkennung finden wird Weite
Kreiſe unſerer ihrem katholiſchen Glauben tren aunhäugenden
Mitbürger fühlen ſich in dieſen Grundſätzen ſowie überhaupt in
ihren nationalen und liberglen Geſinnungen mit uns eins

Unſer Staat hat die Aufgabe als Wacht für Geſammideuntſch
land das herausfordernde Verhalten und das Vordringen des
Polenthums abzuwehren Zur Erfüllung dieſer nationalen
Pflicht haben wir der Regierung die für die deutſche Koloniſation
in den Oſtmarken geforderten großen Summen rig Auch
unſeren Freunden in der Nordmark werden wir in ihrem
Kampfe gegen die Dän en kräftig zur Seite ſtehen Alle Maß
nahmen zur Stärkung des Deutſchthums werden wir unrer
ſtüten erwarten aber auch daß die Politik der Regierung kon
ſequent und feſt bleibt

Die aus der ſozialdemokratiſchen Agitatien mltihren revolutionären Zielen bewyrgege v für Staat
und Gefellſchaft Monarchie r ion v nut niemand
unter uns Wir ſind dieſen Gefahren ent en
etreten und werden es auch in Zukunft t Jn der
dandtag vorgelegten Vereinsgeſetznovelle verm wir
aber ein geeignetes Mittel zur mpfung di rennicht zu erblicken Die Vorlage wandte ſich in ihrer W
zugleich gegen alle der jewellig herrſchenden Richtung unbequemen
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därgerlichen Partelen und hätte di
er Kräfte gegen die ſozialdemokratiſchen

t nicht aber die agitatoriſche Kraft des
Aſſeſſorenparagrapweſſen müſſen getragen von der feſten Ueberzeugung daß die in

der er ung 27 r le b erechtignng aller Staats
bürger nicht angetaſtet werden darfUm ſo dereindinn er haben wir Fenjenigen Geſetzesvorſchlägen

der Regierung unſere Unterſtützung zu Theil werden laſſen
welche ſich als Verwirklichung unſerer eigenen ſeit Jahren vor
gebrachten Anregungen und Forderungen darſtellen So iſt
unter unſerer Mitwirkung das Lehrerbeſokdungsgeſetz z
Stande gekommen die Beamten ſind in ihrem Dienſt
einkommen aufgebeſſert die Penſionen für ihre Hinterbliebenen
ſind erhöht die Gehaltsverhältniſſe der Geiſt lich en ſind neu

eregelt und zur Befriedigung des beſonders gearteten KreditKerüt niſſes der Landwirthſchaft und der kleinen Gewerbe

treibenden iſt die Centralgenoſſenſchaftskafſe ein
chtet Jn gleicher Weiſe konnte durch reichlich zur Ver

gung h Mittel die Ausdehnung unſerer Schienen
wege der Bau von Kleinbahnen die Erleichterung von
jand wirthſchaftlichen Meliorationen die Milderung der
durch Hochwaſſer verurſachten Schäden die Errichtung von
Kornlagerhäuſern und die Schaffung geeigneter Arbeiter
wohnungen für die Staatsbetriebe nach den Forderungen der
Regierung bewilligt werdener Finanzwefen iſt wohlgeordnet Es hat durch die
Konvertirung der Anleihen durch Wiedereinführung einer obli

toriſchen vent n und durch die Aufſtellung beſtimmter
rundſätze für den Staatshaushalt Komptabilitätsgeſetz eine

noch feſtere Grundlage gewonnen Aber unerläßlich iſt die
weitere Sicherung gegen die Schwaunkungen die ſtets wiederkehren müſſeun o lange die Finanzen der Einzelſtagten von

denen des Reiches abhängig ſind und die Ueberſchüſſe der
Eiſenbahnen uneingeſchränkt und unmittelbar für allgemeine
Staatszwecke verwandt werden Wir betonen aufs neue unſere
Forderung einer ausgedehuteren Trennung und feſten Ab

z im Jntereſſe der finanziellen Ordnung und der volks
irthſchaftlichen Aufgaben des Staatsbahnſyſtemsc der Steuerreformgeſetze eingetretenen Ver
Die Wegelebungen des Wahlrechts in Staat und Gemeinde laſſen
ie For einer der Gerechtigkeit entſprechenden Reform

immer dringlicher hervortreten
Wir verlangen ferner eine ſichere Abgrenzung der Befugniſſe

der ſtaatlichen Polizeigewalt gegenüber den Rechten der
Selbſtverwaltung wie des einzelnen Bürgers

Jnſoweit es ſich um ſoziale und wirthſchaftliche Aufgaben
ndelt hoffen wir auch in der ſolgenden Legislaturperiode die

egierung in fördernder Mitarbeit unterſtützen zu können
möge ſie das Verſprechen der Aufbeſſerung des Dienſt

kommens der Unterbeamten erfüllen Wir werden nicht
rer bis hier das Erforderliche erreicht iſt

benſo vertreten wir die Forderung einer geſetzlichen Fürſorge
für die Hinterbliebenen der Volksſchullehrer

Was in den Stagatsbetrieben zur Verbeſſerung der Lage
der Arbeiter geſchehen kann bedarf um ſo mehr der ſteten Worg
ſamen Erwägung als der Einzelſtaat weſentlich die Aufgabe
hat durch das Mittel einer wirkſamen Arbeiterfürſorge die auf
die Bewahrung des ſozialen Friedens gerichteten Beſtrebungen
der Reichsgeſetzgebung zu ergänzen Geeignete Maßnahmen
Staatsregierung zur größeren Sicherung der in den Berg
re vetrie ben beſchäftigten Perſonen werden wir unter
ützen
Unter aufmerkſamer Beobachtung der wirthſchaftlichen Ent

wicklung muß auch im Einzelſtaat darauf Bedacht genommen
werden einen geſunden Mittelſtand in Handwerk
Gewerbe und Handel zu erhalten und thatkräſtig zu
fördern Die von unſerer Partei ausgegangene Anregung eines
Schutzes der Bauhandwerker in den größeren Städten
iſt weiter zu verfolgen

Die Steuerreform die auf der Selbſteinſchätzung be
ruhend eine gerechtere Vertheilung der Steuerlaſten bewirkt hat
erachten wir in den grundſätzlichen Beſtimmungen für ab

eſchloſſen wir werden aber den bureaukratiſchen Beläſtigungen
ei der r dieſer Geſetze auch in Zukunft entgegen

treten ür die Durchführung der Kommunalſteuner
reform muß behufs beſſerer Anpaſſung an die beſonderen
Verhältniſſe und Jntereſſen der einzelnen Gemeinden ein ent
ſprechend größerer Spielraum gewonnen werden

Viele Gemeinden namentlich Land und kleinere Stadt
emeinden ſind noch immer zum Theil in gefahrdrohender Ari

überlaſtet ihnen haben die bisherigen Maßnahmen bei
weitem nicht hinreichende Erleichterung gebracht Hier iſt die
Abhilfe in der Laſtenvertheilung auf breitere und kräftigere
Verbände für Schulen und Armenpflege zu ſuchen

Die Beſtimmungen über die Unterhaltung der Volks
ſchule ſind vielfach veraltet und entſprechen weder der Leiſtungs
fähigkeit der Verpflichteten noch den Anſchauungen von Recht
und Billigkeit ſie müſſen durch Geſetz geändert werden

Die Enlwickelung unſeres Eiſenbahnweſens bedarf eines
ſchnelleren und energiſcheren Ganges und darf nicht durch fis
kaliſche Rückſichten gehemmt werden Die Sicherheit des Be
triebes und die Anpaſſung an die Verkehrsbedürfniſſe ſtehen in
erſter Linie Ebenſo verlangt unſere Verkehrsentwickelung
dringend den weiteren Ausbau der Waſſerſtraßen die plan
mäßige Ausſührung großer dem wirthſchaftlichen Jntereſſe des
Landes dienender Kanäle muß als eine der wichtigſten Auf
gaben der nächſten Zukunft angeſehen werden

Die oft zurückgeſtellte für alle Volkskreiſe wichtige Me
m r eformn hat der nächſte Landtag endlich zum Ziele

ringen
Bei der von uns dringlich betonten r der allgemeinen

Wohlfahrt dürfen wir auch nicht geizen die Kulturbedürf
niſſe zu pflegen und ſo die Grundlagen des volkswirthſchaft

en Gedeihens zu feſtigen Unſere Univerſitäten und tech
niſchen Hochſchulen unſere höheren und niederen Schulen undunſer Fach und ort des Sulweſen für Stadt und Land

ei der geſteigerten Leiſtungsfähigkeit des Staates vollen
nſpruch auf verſtärkte Beihilfe Jm Deutſchen Reich iſt der

Einzelſtaat zur Pflege höchſter idealer Aufgaben beſonders
berufen und wir haben in ihm der Wiſſenſchaft und der
freien Entfaltung ihrer Kräfte die Stätte zu ſichern und zu
erweitern Auch die Kunſt auf allen ihren Gebieten haben
wir zu fördern in der Löſung ihrer hohen Aufgabe unſer

gen zu veredeln und unſere glanzvolle Geſchichte aufleben
aſſen

So möge unſere Arbeit dahin gerichtet ſein die Kräfte des
Volkes zu fammeln das Erreichte auszubauen und die ſozialen
und wirthſchaftlichen Forderungen der Gegenwart zu erfaſſen
und ihrer Löſung entgegenzuführen Dazu bedarf es vor allem
des geficherten Einfluſſes den die liberale Mittelpartei
bisher geltend machen konnte Sache der Wähler iſt es durch
Wahl von unabhängigen Männern dieſen Einfluß zu erhalten

zu verſtärken Ernſte Hinderniſſe ſind zu überwinden gen
Reichstag will das Centrum die regierende Partei ſein Von
dort aus bedrückt es die Geſetzgebung wie die Landesverwaltung
in Preußen Und im Abgeordnetenhauſe ſelbſt haben die Kon
Kervativen ſchon jetzt beinahe die Mehrheit Rückläufigen
v iſt Thür und Thor Fesffnet

Um dieſer Gefährdung einer ruhſgen inneren Entwicklung vor
gen fordern wir unſere Freunde im Lande auf ent

oſſenen nes und voll Zuverſicht in den Wahlkampf ein
Paßteen nd eder ben eigkn Partei zu

n auf ſeinem Poſten nazum Segen des Landes 9 beken Krtſten
Berlin den 18 Sept 1898

in der freien Entfaltung
eſtrebungen ge

Gegners
en haben wir zurück

er h

Ausland
Zur Reviſion des DreyfusProzeſſes

Unbekümmert um das Wuthgeſchrei Drumont s und Roche
fort s ſchreitet die Regierung auf der Bahn der Reviſion fort
Der Kolonienminiſter Trouillot befahl r telegraphiſch
eine erhebliche Milderung in der Behandlung vonDreyfus insbeſondere beſah er die Niederreißung des
Gitters das der frühere Kolonienminiſter Lebon errichten
ließ Geſtern hielt bereits die Reviſions kommiſſion
eine Vorberathung ab Zunächſt ſtudirt der ReferentCouturier das Attenmateriel für den mündlichen Rapport

In den erſten Oktobertagen wird unter dem Vorſitz des
Juſtizminiſters die entſcheidende Sitzung ſtattfinden
Dann beginnt die Arbeit des Kaſſationshofes für den
wie verlautet Dreyfus Anweſenheit erforderlich iſt
Nach Cayenne ſollen d Weg Ordres bereits ergangen
ſein Auch Eſterhazy s Vernehmung u für unnmgänglich
Er ſoll ſich nach mehrtägigem londoner Aufenthalt wieder in
der Umgebung von Paris aufhalten Er läßt durch die Libre
Parole ſein angebliches Geſpräch mit einem londoner Journaliſten und die Selärung der größte Theil des Doſſiers ſei

gefälſcht dementiren
Der Herzog von Orleans hat ein Manifeſt ver

öffentlicht worin er ſagt Die Miniſter haben ſich zu Mit
ſchuldigen an dem Komplott gegen das Vaterland gemacht
Trotz der Verſicherungen mehrerer Kriegsminiſter anerkennen
ſie nicht Dreyfus Schuld weigern ſich die Kammer zu be
fragen und haben doch ſoeben die nationale Frage entſchieden
Sie ſuchen zu ihrem Vortheile ihre in der Kammer ab
gegebenen Erklärungen zu traveſtixen daß wir
unſerem Hauſe ſind Unter dem Vorwande die Unſchuld eines
Mannes der als Verräther verurtheilt worden iſt feſtzuſtellen
will man die Armee vernichten und verderben Franzoſen,
ſchließt das Manifeſt das werden wir nicht zulaſſen

Die Jahresverſammlung des Freimaurer Konvents
nahm in ihrer geſtern vormittag in Paris abgehaltenen erſten
Sitzung einſtimmig eine Reſolution an in welcher ſie das
Miniſterium Briſſon zu deſſen Haltung in der Dreyfus An
elegenheit beglückwünſcht und ſich verpflichtet daſſelbe zu unterſten zur Vertheidigung der großen Grundſätze der Revolution

welche die Gleichheit aller Bürger vor dem Geſetz ohne Unter
ſchied der Raſſe und der Religion feſtſtellte

Briſſon erklärte ſeinen Parteifreunden gegenüber alle
Generale die ſich erkühnen würden in der Dreyfusfrage
öffentlich gegen die Reviſion anfzutreten würden ſtreng gemaß
regelt werden

OeſterreichUngarn
Der Kaiſer ertheilte geſtern dem vom Reichsrathe bereits

vor anderthalb Jahren beſchloſſenen Geſetze betr die Er
öhung der Beamtengehälter die Zuſtimmung Die

erhöhten Gehälter gelängen ſchon vom 1 Oktober ab zur Aus
aelung die Erhöhung macht etwa 13 Millionen Gulden jähr
ich aus Der Finanzminiſter erklärte früher wiederholt die
Erhöhung werde erſt eintreten wenn die neue Zucker und
Brauntweinſtener bewilligt ſein werde dieſe Forderung ſcheint
nunmehr fallen gelaſſen

Der Kaiſer präſidirte geſtern bereits dem Miniſterrath der
ſich mit der Maßnahme beſchäftigte wie das Abgeordneten
haus wieder arbeitsfähig zu machen wäre Am Nachmittag
hatte Graf Thun eine Konferenz mit den Parteiführern der
Rechten ein neuer Verſtändigungsverſuch mit der Oppoſition
ſoll geplant ſein

Jn der Hofburgpfarrkirche in Wien deren Jnneres ſchwarz
verhängt war wurden geſtern nachmittag die Vigilien für
Kaiſerin Eliſabeth abgehalten Bei denſelben waren außer
dem Kaiſer die Erzherzöge und Erzherzoginnen anweſend ferner
die Herzogin von Württemberg Prinz und Prinzeſſin Leopold
von Bayern die gemeinſamen ſowie die öſterreichiſchen Miniſter
der ungariſche Miniſterpräſident Baron Banffy und Miniſter
Baron Fejervary der hohe Adel die Spitzen der Behörden und
die Generalität Nach Beendigung der Vigilien begab ſich der
Kaiſer in die Hofburg von wo er um 6 Uhr abends nach
Schönbrunn zurückkehrte

800 ſüdtiroler und krainer Arbeiter demonſtrirten gegen die
mit ihnen beim Bahnbau Töplitz Reichenberg beſchäftigten
Jtaliener Sie zogen unter Vorantragung einer ſchwarzenFahne Trauerlieder ſingend durch die Ort haſt Chriſtophgrund

und vertrieben die Jtaliener welche in den Wäldern nächtigen
mußten Es kam zu ernſten Ausſchreitungen Gen
darmerie wurde requirirt Die Unruhen dauern fort

Spanjen
Von tauſend ſpaniſchen Soldaten die auf dem Dampfer San

Janacio von Kuba nach der Heimath zurückgeſchafft wurden
ſtarben während der Fahrt 123 Man mißt die Schuld
für dieſe Todesfälle dem Umſtande zu daß die menſchen
freundlichen Amerikaner die bekanntlich den Krieg nur be
gonnen haben wollten um die armen Kubaner zu befrelen
die Spanier zwangen ihre Kranken einzuſchiffen
um ihre eigenen Kranken in den Spitälern ünter
bringen zu können

Niederlande
Das in der Preſſe verbreitet geweſene Gerücht von einem der

Königin Wilhelmina Ende Auguſt während ihres Auf
enthalts in Soeſtdijk begegneten Zwiſchenfall wird aus dem
Haag nochmals offiziell als völlig grundlos bezeichnet Es ſei
weder der Königin noch ihrer Hoſdame irgend etwas paſſirt
was das Gerücht erklären könnte

Bulgarien
Bei den Ergänzungswahlen zur Sobranje für

9 Deputirtenſitze in 7 Wahlkreiſen ſegte die Regierung es
wurden durchweg Kandidaten der Nationalpartei gewählt
darunter in Sofia der Juſtizminiſter Zgurew Radoslawow iſt
bei der Wahl unterlegen Die Wahlen an ſich nach dem
neuen Wahlgeſetz unter der Kontrolle der Richter und der Kan
didaten vollzogen Dreiviertel der Wähler der Oppoſition übten
ihr Wahlrecht nicht aus Die Ordnung wurde nirgends geſtört

Türkei
Nach einem Telegramm aus Kandia liedurch Maueranſchläge und öffentliche Krgfe

bekannt geben daß

Edhem Paſcha
r der Bevölkerung

auf Befehl des Sultans die Waffen an
eine dazu beſonders ernannte Kommiſſion auszuliefern ſeien
Mit der Auslieferung iſt bereits begonnen worden

Die franzöſiſchen italieniſchen und ruſſiſchen Kriegsſchiffe und
Truppen ſind nach Kanea abgegangen

Aus ſeine verlautet die grobe Militärkommiſſion im
en e ſei mit der Frage der Schaffung eines Be

für u leingſien bebeugt n 33 em n Pigt ſo Z außer dem bereits
rzerum no an aen alen s rbekr und Sivas

Aſien
Eine wahrhaft internationale Leibwaller von Korea zugelegt fend er e e

länder fünf Deutſche fünf Franzoſen und zwei Rufſſen welche

erren in

neun Eng

in Shanghai als Leibwache angeworben wurden ſind in Söulugeteſen
Aus Waſhington wird gemeldet daß dort vom chineſiſchen

Geſandten ein Kontrakt mit der chineſiſchen Regierung unter
eichnet wurde der einer amerikaniſchen Gruppe dieKen für den Bau einer Eiſenbahn von Kanton

niß ankow gewährt

Nordamerika
Jn dieſer Woche wird die kanadiſch amerikaniſche

Konferenz zu Quebec ihre Berathungen wieder aufnehmen
Es heißt daß ein neuer Vorſchlag behnſs Regelung der Alaska
Grenzkontroverſe Ausſichten auf Annahme habe Dieſer Vor
ſchlag ſoll den Schiedsſpruch dreier Staatsmänner anrufen
deren Unparteilichkeit zur Genüge dadurch gewahrt erſcheint daß
keines ihrer reſp Länder ein Jntereſſe in den Vereinigten
Staaten oder in Kanada beſitzt Jhre Aufgabe würde in der
Herbeiführung eines Kompromiſſes auf der Grundlage beſtehen
daß Kanada vor dem Verluſte eines Seehafens bewahrt bleibt
während den Vereinigten Staaten jederzeit ein freier Zugang
zu dem Jnnern Alaskas zu heil wird

Fünf Regimenter die gegenwärtig in San Francisco ſind
erhielten Veſehl nach Manila abzugehen Die nöthigen
Maßnahmen für den Transport derſelben ſollen ſofort getroffer
werden

Mittel und Südamerika
Die mexikaniſche Deputirtenkammer wurde am Sonn

abend in Mexiko eröffnet Der Finanzminiſter erklärte im
Rechnungsjahr 1897/98 hätten die Staatseinnahmen aus Steuern
Wehr Piaſter betragen d h über 2,000,000 mehr als im

orjahre

Halle und Umgegend
Halle 20 September

Der Entſcheid des Juſtizminjiſters in Bezug auf
den Ankauf des alten Schulgrundſtückes auf der Poſtſtraße zu
Landgerichtszwecken iſt nunmehr eingegangen Jn geſtriger
Stadtverordnetenſitzung machte der Oberbürgermeiſter Stande
die erfreuliche Mittheilung daß ihm ſoeben ein Schreiben des
Landgerichtspräſidenten Dr Schmidt zugegangen nach dem der
Juſtizminiſter die von den ſtädtiſchen Behörden dem
Juſtizfiskus gemachte Kaufofferte von 600,000 Mark
acceptirt habe Nach dieſer Offerte gehen die alte Schule
und einige auf der Rathhausſtraße reſp Großem Sand
berg gelegene Grundſtücke letztere werden von der Stadt an
gekanft in den Beſitz des Juſtizfiskus über Der Land
gerichtspräſident iſt ermächtigt ſofort den bezüglichen Vertrag
mit der Stadt abzuſchließen nachdem einige kleine unweſentliche
Bedingungen die ſtadtbehördliche Genehmigung gefunden Der
Oberbürgermeiſter nahm hierbei Gelegenheit dem Herrn Land
gerichtspräſidenten für ſeine großen Bemühungen in dieſer für
die Stadt ſo ſchwerwiegenden Angelegenheit die necmehr zu
einer ſo überaus glücklichen Löſung gebracht iſt zu danken Der
Landgerichtspräſident hat dem Oberbürgermeiſter auch verſichert
daß er ſich angelegen ſein laſſen werde mit allen Kräften
darauf hinzuwirken daß womöglich ſchon im nächſten
Reichshaushaltsetat die erſte Rate der Koſten ein
geſtellt würde Die Ausführungen des Oberbürgermeiſters
wurden von den Stadtverordneten mit lebhaftem Beifall ent
gegengenommen

Jn öffentlicher Stadtverordneten Sitzung
wurde der Fluchtlinienplan der Mauerſtraße nach den
Beſchlüſſen der Stadtverordneten vom Jahre 1890 allmälige
Niederlegung der Grundſtücke Mauerſtraße 18
weiter eine kleine Fluchtlinienkorrektur an der Südſeite dieſer
Straße vor den Häuſern 7 und der Ankauf des Drieſelmann
ſchen Hauſes für 15,000 M gutgeheißen Die auf den Flucht
linienplan z Petition Knäuſel wird für erledigt erklärt

Gegen die Enteignungsverfahrensüber einen Theil des an den Grundſtücken Merſeburger
ſtraße 99 und 101 zur Straße entfallenden Landes und die
Verſtärkung des Fonds für Pflaſter und Trottoir um
4000 M hat die Verſammlung keine Einwendungen ebenſo
nicht gegen die Fortgewährung der Diäten für einen juriſtiſchen
Hilfsarbeiter des Magiſtrats auf r 5 Monate 1500 M

Die Entlaſtung der Rechnungen der Brumhard Stiftung für
1896 der Rechnung über die Ritzenberg ſche Stiftung pro 1896/97
und der St adttheaterkaſſe pro 1896/97 wird ausgeſprochen
und die Vermiethung zweier Wohnungen in den Hänſern
Schimmelſtraße Nr 2 und 3 genehmigt und ebenfalls ohne
Debatte die Verpachtung einiger Ackerparzellen am Südfriedhofe

Die bedingte Zuſtimmung zur nachträglichen Ertheilung eines
Baukonſenſes für das Haus Große Steinſtraße ertheilte
die Verſammlung gleichfalls

Eine t e des 10Pfennig FahrgeldTarifs iſt jetzt ſeitens der Stadtbahnverwaltung gelegentlich
der ges des Doppelgleiſes auf der Großen Steinſtraße
erfolgt rt iſt der Betrieb von der Kleinen Steinſtraße bis
zum Hauptpoſtamt unterbrochen ſo daß die Fahrgäſte dieſe
Strecke zu Fuß zurücklegen müſſen Wenn ſie dann den neuen
Wagen beſteigen ergeht gegen ihr Erwarten an ſie vom Wagen
führer die Aufforderung nochmals 10 Pf zu zahlen und bisher
D wie man uns ſchreibt alle Beſchwerden dagegen von den
Wagenführern zurückgewieſen worden mit dem Hinweis auf die
bezügliche beſondere Anweiſung ſeitens der Bahnverwaltung

Verhaftung untag vormittag wurde in Eisleben
der Arbeiter Fritz Freund aus Halle welcher ſich auf dem
zur Zeit dort ſtaltfindenden Wieſenmarkte aufhielt wegen Unter
h r verhaftet und in das Amtsgerichtsgefängniß ein

geliefert

Provinzialnachrichten

Kochſtedt 18 Sept Jm Streit erſchoſſen Ge
legentlich einer Tanzluſtbarkeit in einem hieſigen Gaſthofe ge
riethen der frühere Fleiſchermeiſter Strumpf und der Futter
knecht Wilh Körner in Streit der auf der Straße bis zu der
in der Rosmarinſtraße gelegenen Wohnung des Strumpf fort
geſetzt wurde Während Körner auf der Straße ſtand und
Strumpf aus dem Fenſter ſeiner im zweiten Stockwerk belegenen

Wohnung ſah wurde der Wortkampf fortgeſetzt der ſchließlich
dahin führte daß Strumpf ein mit einer Kugel geladenes
Teſchin 6 wm auf Körner abſchoß Die Kugel drang
dieſem in den Kehlkopf und durchſchlug die Luftröhre K brach
zuſammen und ſtarb Es geſchah dies gegen Uhr morgens
Der Erſchoſſene war vielfach vorbeſtraſt er war verheirathet
und Vater eines Kindes Strumpf iſt verhaftet

2 Artern 19 Sept Abgelehnte Eiſenbahn Die
projektirte Bahnlinie Artern Jchſtedt Tilleda Kyff
r oder Hettſtedt Sangerhauſen Kyffhäüſerat die Genehmigung des Eiſenbahnminiſteriums nicht gelget

weil ſich das Fürſtl Miniſterium zu Rudolſtadt dem Projekt
gegenüber ablehnend verhalten hat

Magdeburg 19 Sept e e Am Sonntagabend wurde die Feuerwehr durch die Meldung Großfeuer
alarmirt Auf dem Grundſtück Agnetenſtraße 60 ſlanden die
beiden don rechtwinklig ancinanderſtoßenden Kohlenſchuppem

halt von Kohlen Briketts und Grudekoks in ihren
Die auf dem Hofe ſtehende

mit ihrem
ganzen Ausdehnung in Brand



Scheune und das Nachbargrundſtück Nr 59 ſtanden bereits
ſtark in Gefahr ebenfalls vom Feuer ergriffen zu werden Fi
wurde jedoch ſchon von der zuerſt eingetroffenen Neuſtädter 1
Wache verhindert die dieſe Gebäude ſofort unter Waſſer nahm
N vor dem Eintreffen der Feuerwehr hatten herbeigeeilte
3 anten die in den Ställen untergebrachten 4 Pferde ſowie
eine Kuh in Sicherheit gebracht Außer den r 17 die wir
vollſtändig vernichtet wurden ſind auch einige auf dem Ho
ſtehende Kohlenwagen theilweiſe vom Feuer zerſtört worden

ma debArs 19 Sept u ttriſche Bahn zwiſchen
e urg und Ottersleben Der Vertrag mit derellſchaft Union über die Herſtellung einer elektriſchen Bahn9 ſchen Magdeburg und Groß Ottersleben r jetzt der
Gemeindevertretung in Groß Ottersleben zur Genehmi un vor
Die Geſellſchaft verpflichtet ſich darin vom Tage der Konzeſſions
ertheilung ab den Betrieb der Bahn innerhalb neun
Monaten zu eröffnen

Schönhanſen 19 Sept Ware raunt e nach
rmittag zwiſchen 4 und 5 Uhr brannten im Fuürſtlich Bismarckſchen r unweit des Vorwerks am Damm bei Schönhauſen

ca 2 Morgen Kiefern nieder Da das Forſtgrundſtück un
weit des Eiſenbahndammes gelegen iſt ſo wird angenommen daß
das Feuer durch Funken aus einer Lokomotive entſtanden iſt
Sofort herbeigeeilte Löſchmannſchaften vom Gute ſowohl wie
vom Vorwerk zogen Gräben und verhinderten ſo das Weiter
greifen des Brandes

Eisleben 19 Sept Selbſtmord Geſtern mittag erLingte ſich in ſeiner Wohnung Grünerweg 20 der Bergmann
ef Dombrowski Als Grund iſt eine gegen ihn verdängte Gefängnißſtrafe von 4 Wochen anzuſehen

Weiſtenfels 19 Sept r Jn Granſchützwurden bei W ratheten Frauen Se der r gegen
s 218 des R G B ermittelt Drei der Frauen ſindet und Feute dem Unterſuchungsrichter vorgeführt
worden

Freyburg 19 Sept Verſchüttet Jn der Gerlach ſchen
Dampfziegelei wurde geſtern nachmittag ein Arbeiter von einer
niederſtürzenden Lehmwand verſchüttet konnte jedoch noch
a wenn auch ſchwer verletzt ans Tageslicht beſördert
werden

Perſonalnachricht Dem Sanitätsrath Dr Aufrecht in Magdevurg iſt der Charakter als Geheimer Sanitätsrath verliehen worden
e ,tn,e,e e, Ke eNXNX

z Defſan 19 Sept Perſonalnach richt An die Stelle
des zum Oktober in den Ruheſtand tretenden Gymnaſialdirektors ich at in Köthen tritt Profeſſor Gaſt vom
Deſſauer Gymnaſinm

Zeuleuroda 18 Sept Kaiſerdenkmal z Zeulen
roda Reuß wurde heute ein Denkmal für Kaiſer Wil
helm I feierlich enthüllt An der Feier nahm die geſammte
Einwohnerſchaft Theil

Sept2 r r 18 Beim Turneu verunglückt Der 19jährige Sohn Kurt der Wittwe Mähnertder die Oberprima des Gymnaſiums in Deſſau beſuchte hatte
das Unglück beim Turnen vom Barren herabzufallen Er zog
ſich dabei eine ſchwere Verletzung der Halswirbel zu welche
auch den Tod des jungen Mannes zur Folge hatte

Braunſchweig 19 Sept Vater und Sohn er
trunken Der 37 jährige Schuhmacher Petzold fiſchte mit
ſeinem achtjährigen Sohn geſtern mittag in der Oker im Eich
thale Beide ſollen in die Oker gegangen an ein Loch gerathen
und im Schlamm verſunken ſein wo ſie den Tod fanden Ein
Flußpolizeibeamter fand geſtern abend die beiden Leichen Von
anderer Seite wird behauptet daß Selbſtmord vorliege

Altenburg 18 Sept Der zehn Tage lang ver
mißte und dann in einem Strohfeimen bei Fichtenhainchen
bewußtlos aufgefundene Arbeiter Wenzel Uhlſchmied hat
ſich ſoweit erholt daß ihn ſeine Mutter welche auf die Schreckens
nachricht herbeigeellt war von Gorma mit in die ferne Heimath
nehmen konnte Der junge als durchaus brav bekannte Mann
vermochte nur anzugeben daß er am 31 Augnſt bei Roſitz
plötzlich niedergeſchlagen worden iſt Was weiter vor
gegangen iſt insbeſondere wie er nach dem eine Viertelſtundevom Thatorte entfernten Strohfeimen gekommen iſt das bleibt
bisher ein Räthſel das auch in Zukunft ſchwer zu löſen ſein
wird Wunderbar dabei aber iſt es daß der junge Mann
welcher erſt ta 47 vorher aus dem Krankenhauſe entlaſſen worden

war es zehn Tage lan Speiſe und Trank hat aushalten
können bis er ganz dur W eher von Arbeitern des Kohlen
werks Vorwärts in ſeinem Verſteck das kurze Zeit nachher zu
ſeinem Grabe geworden wäre aufgefunden wurde

Aus de Zynigrei Sachſen 19 Sept Jubiläum
Großfeuer er z rige Präſident unſerer zweiten

Ständekammer und erſte Vorſitzende des dresdener Stadtverord
netenkollegiums Geh Hofrath Dr Karl Guſtav Ackermannhat deſp in ſeltener Geiſtesfriſche und körperlicher Rüſtigkeit
ſein goldenes Anwakltsjubiläum begangen Aus dieſemAnlaß ließ ihm die ſächſiſche Anwaltskammer eine Begrüßungs

und Beglückwunſch Adreſſe überreichen Der Juſtizminiſter
Dr Schurig überbrachte dem Jubilar außer deu dar rner
des Juſtizminiſteriums die Mittheilung daß ihn der König zum
Geheimen Rath ernannt habe Heute vormittag brach in dem
Majoratsgute der Herrſchaft v Tümpling in Reinsdorf früher
im Beſitzthum der Stadt Plauen Fener aus durch welches
ein großer Theil der vorhandenen Gebäude mit der geſammten
Ernte vernichtet worden iſt Als Urheber des Brandes iſt der
ſechsjährige Knabe eines auf dem Rittergute bedienſteten Knechtes
ermittelt worden Dieſer hatte auf dem Häckſelboden ein Streich
hölzchen angezündet und daſſelbe weggeworfen Vom Häckſel
boden aus verbreitete ſich das Feuer in unglaublich ſchneller Zeit
über die nächſten Gebäude Verbrannt ſind etwa 800 900 Schock

Getreide darunter die geſammte Gerſte mindeſtens 100 Fuder
eu große Mengen Düngemittel mehrere land wirthſchaftliche
aſchinen ſowie dem Kutſcher gehörende 120 M Geld Der

Pächter des Rittergutes e bei der Colonia verſichert

Vermiſchtes

Vom Vermögen Bismarck s Um den übertriebenen
Schätzungen des vom Fürſten v Bismarck hinterlaſſenen Ver

entgegenzutreten iſt die Nat Ztg von beſtunterrichteter
te zu der Mittheilung ermächtigt daß das ganze Kapital

und Baarvermögen des Nachlaſſes noch nicht zweieinhalb
Millionen Mark e habe und daß er für die Erben mit
bedeutenden jährlichen Leiſtungen und Abgaben belaſtet ſei An
Pretioſen ſeien nur mehrere Orden in Brillanten und eine An
zahl unveräußerlicher ſilberner Schauſtücke vorhanden deren
Geldwerth ger Keſammt erheblich unter 150,000 Mark an
genommen ſei

Sryneß n 4 die 40 Jahre alte Wittwe desKlempnermeiſters Schulz in Berlin Als dieſer vor ſechs
ahren ſtarb un ſein Sohn aus erſter Ehe die
lempnerei und die Wittwe bezog die Wohnung dieſes ihresStiefſohnes in dem bezeichneten Hauſe in der Staliverſtraße

Seitdem bewohnte ſie hier ununterbrochen zwei Stuben und
Küche und lebte von dem was r Mann ihr hinterlaſſen hatte

au Schulz war nen ſto rpd unnahbar Mit keinem
ausgenoſſen le te W W ürdigte ſieauch nur eines Blickes engten t um erſtenmale die Miethe aus die ſonſt immer ſehr rtdt d L

worden war Frau Schulz k kam zur Verwalterin und ſa
ſie habe augenb icklich kein Geld aber aus dem Nachla
Mannes wo etwas zu denn ſobald es eingehe t e
die Miethe bringen Die Erbſchaft war aufgezehrt und erſtjetzt ſollten Rückſtände S den Forderungen ihres Mannes von

z einVor drei

ſchmerzen

zu ihr
erkundigen
mehr an Vorräthen als ein paar trockene

den Das zog ſich aber länger hins e ferner c ahlt wurde Am438 t ani ran b erwa enn über KopfDas laßt kg am ſten e einmal
hinanfzugehenSie fand hierbei der en eheihrem nden zu

nichts

e Seitenat Frau Schulz auch nichts mehr gekan ondern nur noh Wa ger t Jhre Ge dmittel waren erſchöpft und
wahrſcheinlich halte ſie auch ihre n Uhr und Schmuckſachen
ſchon damals veräußert Der Stiefſohn bot ihr Geld und alles
an was ſie haben wollte ſie wies jede Hilfe zurück obwohl
der Sohn ihr verſprach daß er bei der endgiltigen Erbſchaſts

nach Eingang der Rückſtände alles anrechnen werde
Auch die Armenverwaltung bot umſonſt ihre Hilſe anDen t 4 ſie ihr zuſandte wies die ſtolze Frau ebenſo ab
wie die Polizei die ſich annehmen wollte atte ſperrte
ſie ihre ab Sonntag vormittag ſchickten Nachbarn
ur Polizei Als dieſer auf Anklopfen nicht geantwortet wurdees ſie die Thür durch einen Schloſſer aufbrechen und man

fand die Frau nun als Leiche wieder Sie lag nur mit einem
Unterrock bekleidet und ein Tuch um den Kopf geſchlagen mit
dem Geſicht auf einem neben dem Fenſter ſtehenden Sopha
Ein halbes Glas Waſſer ſtand auf dem Tiſche ſonſt war an

Eſſen Nahrun ittein oder Getränken nicht das geringſte w
der ganzen Wohnung

Unwetter in Spanien n einzelnen Landestheilen von
errſchen heftige Stürme Jn Sevilla wurden

n 6 Perſonen Wunr und mr r zahlreicheebände ſind beſchädigt Jn Guad rovinz Granadawurden 85 Gebäude tört Die Zahl er aſelbſt Getödteten
und Verwundeten iſt noch unbekannt

Unglücksfälle und Verbrechen Jn Berlin ſchoß ſich
eſtern nachmittag wegen eines e mit ihrem
räntigam ein in der Schellingſtraße Mädchen eineRevolverkugel in die linke V ſt Der des Poſtraubes in

Münſter verdächtige Colporteur Waterkorte wurde in
Kevelger verhaftet er leugnete jede Schuld Aus Lebens
überdruß erhängten ſich in Roſtock ein bejahrter beinloſer
Krüppel und ſeine Ehefrau Der Engländer Aſton Binns und
der Führer Xaver Jmſeng aus Saasfee verunglückten am
Aiguille Charmoz bei Chamounix An einem Wagen derelektriſchen S Sirabenbahn in Begdfo rd verſagte geſtern als

er eine ſtarke Steigung herunterfuhr die Bremſe Der voll
beſetzte Wagen ſchlug um fünfzig Perſonen erlitten ſchwereVerletzungen darunter mehrere tödtliche Die Filiale der
Nationalbank in Lamig wurde nachts um 304,000 Drachmen

Spanien
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dar Man fand den Kaſſirer am a l 3ſeiner Ausfage hätten ihm drei nte d
abgefordert und ihn im Weigerungsfalle mit dem Tode bedroht

L7 Sonntag abend wurde in dem nürnberger Vororte
t Jobſt eine radfahrende Dame von zwei betrunkenen Burſchen

beläſligt Jhr Mann der Commis Seibold vertheidigte ſeine
Frau Die Burſchen fielen über ihn der und tödteten ihn
durch mehrere Meſſerſliche in den Hals Die Thäter ſind ver
haftet Nach Er indigim ſern welche die Hamb Darin
eingezogen hat iſt die eldung nicht re daß in
Altona fünf angeſehene Bürger verhaftet worden
e welche im hamburger r und auf dem ganzen

beſtrom ſeit Jahren nach Millionen zählende Tabak
ſchwindeleien verüdt haben ſollen es handele ſich vielmehr um
eine Verwechfelnng mit der vor kurzem vorgenommenen Ver

aſtung von fünf Einbrechern in der Ottenſer Tabakfabrik
ndererſeits macht der zent Korr über die Vorgänge bei

einem Wagrenbelehnungsgeſchäft die zu einem ſtarken Angebot
der Aktien der Commerz und Diskonto Bank in Hamburg
den Anlaß gaben folgende Mittheilungen Die Forderung der

Commerz und Diskonto Bank beträgt aus dem fraglichen Geſchäft

en uchiſe fchhehnit ſe de re dy enSüdweſtdampfſchiffahrtsgeſellſchaft Empfangsanzeigen über ein
gelieferte verpfändete Waaren im Werthe von ca 4,900,000 M
vor Bis auf einen geringfügigen Betrag wurde die verpfändete
Waare ohne jede Ermächtigung ausgeliefert Die Kommerzbank
e die nöthigen Schritte zur Wahrung ihrer Jntereſſen ein
geleitet

Perſonglnachrichten Der Oberbürgermeiſter von Fe
burg Geh Regiernngsrath Wilhelm Toosbüg Mitglied des
Herrenhanſes iſt geſtorben Jn Wien a ſich der Bildhauer
Franz von Moſer aus unbekannter Urſache vergiftet Der
bekannte Bakteriologe und Vorſteher der Krankenabtheilung des
Jnſtituts für Jnfeklionskrankheiten in Berlin Prof Dr Ludwig
Brieger der zur Zeit den Direktor Geheimrath Dr Koch inder Leitung des Jnſtſtuts vertritt iſt zum Geheimen Medizinal
rath ernannt worden

Letzte Telegramme
Wien 20 Sept Die N Fr Pr meldet Beim Grafen

Thun fand am Montag eine Konferenz der Führer der
Rechten ſtatt Graf Thun betonte die Nothwendigkeit rück
ſichtlich der Vereinbarungen mit Ungarn ſo raſch wie möglich
die Wahl der Quotendeputakion und des Ausgleichsausſchuſſes
vorzunehmen um die Ausgleichsvorlagen zu berathen Einen
Plan darüber was die Regierung veranlaſſen wolle um das
Abgeordnetenhaus arbeitsfähig zu machen gab Graf Thun
jedoch nicht bekannt Hierauf erfolgte ein unverbindlicher
Meinungsaustauſch über die Lage der aber nicht abgeſchloſſen
wurde ſondern Ende dieſer Woche fortgeſetzt werden ſoll

Paris 20 Sept Der Redackteur des Temps Preſſen
ſée erhielt vom Großkanzler der Ehrenlegion die Mittheilnng
er werde vor das Unterſuchungsgericht geſtellt werden weil er
mehreren Verſammlungen gegen die Armee präſidirt habe

Madrid 19 Sept Jm Miunuiſterrathe verlas der Miniſter
des Auswärtigen ſehr umfangreiche Jnſtruktionen für die
ſpaniſchen Friedenskommiſſare

Handel Gewerbe und Verkehr
Aktien Malzfabrik Goldene Aue Die Gesellschaft hat

1897,98 einen Gewinn von 67,123 M erzielt einschl Vortrag aus dem
nach 17,891 A Abschreibungen 9 Proz Dividende vertheilt werden

Essen 19 Sept Kohlenbörse Lebbafte Nachfrage für nächst
jährige Abschlüsse Tendenz fest Die Nachfrage übersteigt zeitweilig
die Förderung

Rio de Janeiro 17 Sept Wechsel auf London 78,

Wochenübersicht der Retehsvank vom 15 Sept
Be rlip 19 Sept

Aktiva,
Metallbest der Bestand an kursfähigem deutsehem Gelde
u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet M 847,709,000 Zun 1,050,000

2 Best an Reichskassenseheinen 24,92,000 Zan 449,000
3 an Noten anderer Banken 15,012,000 Zun 2,592,000
4 an Wechseln 689,867,000 Zun 25,603,0005 an Lombardforderungen 95,159,000 Zun 4,866,000
6 an Effekten 27,132,000 Zun 3,264,0007 an sonstigen Aktiven 651,918,000 Zun 1,442,000

Passivag
3 das Grundkaphtal M 120,000,000 unverändert
9 der Reservefonds 30,000,000 unverändert1,076,306 000 Zun 778 000

Verbindlichkeiten 499,805,000 Zun 32,716,000
12 die sonstigen Passiven 21,998,000 Zun 712,000

Central Stelle der Preuss Land wirthsehaſtskammern

19 Sept Notirungsstelle
a Für inländ Getreide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden

Weizen f Roggen Gerste Hafer

10 der Betrag der uml Noten
11 die sonstigen täglich fälligen

Magdeburg 160 171 138 145 163 188 137 150Alimark 155 164 130 138 140 160 132 142e seburg östlich 160 175 138 150 165 180 130 155
clo westl der Mulde 159 172 140 152 165 185 135 169

Erfurt e 156 470 135 160 160 190 125 150Danrig 150 169 132 134 132 138 121Königsberg i Pr wen FBreslau 1514 160 132 140139 150 118 152
b Weltmarkt

auf Grund heutiger eigener Depeschen in Mark die Tonne einschl Fraeht
Zoll und Spesen aber ausschl der Qualitäts Unterschiede

am 199 am 17
Von New Vork nach Berlin Weizen 72 Cts 171 50 W 172 75 M

Chieago 4 Weizen 65 Cts 168 25 168 25Liverpool Weizen 5 sh 99 d 177 75 178 25
Odessa a Weizen 84 Kop 168 75 167 25Odessa 7 n 66 Kop 144 75 144 75Riga a Weizen 92 Kop 170 75 170 75Riga 2 77 Kop 150 75 148 25In Paris Wenzen 21 60 Fr 174 25 174 25

Getreido
New Vork 1I9 Sept Telegr Rother Winterwelzen72 Weizen September 707, Oktober Hozember 67 Da

68 Ala is Sept Dezember 34 Mai 36 Mout 3,00
Getroideſracht 3

Ghiceago 19 t Telegr Weizen tember 64Dezember 62 3I r September 29 So
Zuekor

Paris 19 Sept Sehluss Rohzucker ruh 89 loco 30
31 eisser Zucker matt Nr 3 per 100 3074Okt 312 per Okt Jan 21 per Jan 4Hontlon 19 Sept 9609 Ja rauerer Z ratig Rüben Rohzueker

1oco 9 b 7 à 3 vPetroleum
Tambdurtz 19 Sept Petroleum ruhig Standard vwhite loco
Bremen 19 Börsen Sehluszberteht BalßnirtesO Iizielle ine T erer Frurelenn ben Ico be grreum
Antwerpen 19 hlussberieht rtes Type Jen 18 h bez u Br per Bey el Br re on 18 Dr per J

April I82 Br Fest

Petroleum Standard white inV ork 19 Sept jegrne fern 805 go in h do Reüned in Cases 7,30
do Credit Balancos at Oil Ciiy

Oelsanten Oole TFoettwaaren
New Vork 19 Sept Felegr Schmalz Western stenm vo

do Rohe und Brothers 5,30
Hamburg 19 Sept Rüböl unverzollt rubig loco 51,00
Bremen 19 Sept Sehmalz behauptet Weox 27 Pf Armourchieid 27i Pl Gudahy 28 Pf Choiee Grocery 293 PI Wiute lavel

28 Pf Speck fest Short ciear middling loco 30 P
Köln 19 Sept Rähböl loco 55,50 per Okt 52,30

Paris 19 Sept Sechlussberiecht üböl ruhig per Sept 52
per Okt 52, per Nov Dez 522 per Jan April 53Amsteräam 19 Sept Rubol loco 248 Herbst 23, Mai 24

Antwerpen 19 Sept Schmalz per Sept 66
Spiritus

Nordhausen 19 Sept Privatnotirung Branntwein 45 Pol
9 für 100 kg ohne Fass ab Brennerei 68,50 70,90 AL desgl 40 Vol
00 62,50 64 50 A

Sohlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Ralle
Am 19 Sept 1898

Preise t 50 Kg a Lebend b Sehlachtgewioht7 T

Zum Verkaufe 22Ttarden I Qual II Qual III Qual z
a v a v a b s

davon 4 Ochsen 34 32 30 4s Färsen 33 31 2526 Kühe 31 25 271 26111 Bullen 30 28 26 1114 Rälber 48 e 46 36 1431 Hammel Schafe 35 28 26 31145 Landschweine 64 62 60 120 25

Kaffeo
Hambarßg 19 Kaffee rubig Vmsatz 1500 Sack

Hamburg 10 Sept c sSe 31 h pr Dez 31 Gd pr März 32 Gd pr 32 d
amburg 19 Sept abends 6 Uhr Kaffee good average San

r qgert 31 Gd Dez 31 Gd per März 319 Gd per M

Wasserstände bedeutet über unter Null,

Saale und Vnstrut Fall Wueh
Artern Brückenpegel 13 Sept 512 t9 Sept 036 6
Weissenfels Operpegel 2,34 34do Unterpegel 6,12 22 10Trotha ſo 132 120 1,32Alsleben Oberpegel 18 2,29 19 2,28 1

do Unterpegel 3 06 4 1,07 1e 0,79 wieKalbe Oberpegel 41,44 1,40 4do Unterpegel 0,10 0,08 2
Moldaun Tser Eger BElve

rer ev Sept FalIIIW uehel r ept J Fall Wuche
Budwreis 18 0,08 4 Torgau l19 4 0,o1Prag 2 0,62 12 Wittenberg t 0 4 2
Junghbunziau 0,19 1 PBosslau 0 11 3
Laun 0,49 PBarby 042Pardubita 0,33 1 2 791 1Brandeis 0,44 1 Tangermünde 0,981
Melnick 2 0,76 2 Wittenberge 0,70Leitmeritz 0,62 2 Dömitz Peg 18 0 tAussig 19 0,54 auenburg 19 0 1I01Dresden 2 1,751 1

Aussig Von den oberen Plätzen werden 12 em Wucehs gemeldet

Schiffsverkehr und Frachten

Gehäftsgang Hott
Aussig 19 Sept Heutige Fahrtiefe 418 Zoll österr Mass Fracht

nach Magdeburg das Doppelhektoliter 38 Pfg

,J J J
r Sudenburg Maschin O 160,006 Deutsohe Hypoth Pfandhbriefe III Eisenw konv O 80,50b2Berliner n 80 Thärin z Salinen 71 90 h u Rentenbräefe We e St Pr 3

e er Köln Rottu Pulv ſts 227 20 Dernuer Fabr I00 o nowrasl Steiasalab 79Ergänzung zu den Notirungen Vereinsbrauerei Artern 4 D G t Kattowitzer 12 191 75 bim gestr Abendblatt Westf Draht Industrie 10 158 25b20 Gr K B IV rz 110 3 101,7 Königin Marienhütie 5 91
do Union konv 16 Jo V 100 2 90 König Wi 15V Dirrenro e W un v I 4 König Wilhelm onBerlin Wechsel 4 Lomb 5 Yitiener Guss o 211,75b un 1903 rot o r re ragerin i dor

A n Wilhelmshütte 12 73,100 Deutsch Grundsch Obl 4 100 00bz0 eritz umsterdam 3 Brüssel 3 ilhelmshütte 2 do do VI 4 102 80 b uise Tiefbaun konv O 77,30brPetersburg Wien 4 Zuckerfabr Fraustadt 4 1104,25bz6 Deuts Hyp B Ptäbr 5 S do do St Pr 4 1111,80
London 2 Paris 2 Hamb Typ rzb à 100 4 100,00b 3 99 50Prior do kdb bi l Zr arienhütte Kotzenau 2 99Deutsche Fonds u Staatspap Deoutsche Eisenb Prior Oblig a r 3 757 Mend Schwert St Pr 5 92 50

Barmer Sitadtanleihe 391 mr 76 757 do S 46 105 u 1905 317 99,25br RheinisehesStabl Tit C 15 224 25
Berſiner Siadt Obl I 99,800 do i896 3 Mann Bod P Luk 1904 357 101,750 Sehblesiseh Ainkhütten 15 329 00b8do do 1892 3 99,8060 Ostpreuss güdbahn t 100,600 do do II 31 100 256 Stadtberger Hütte 126,00 b

m e e e e e e lWestpr Prov Anl 3 99,500 o 99Bad Staats Eis Anl 4 h Deutsche Bisenb St Prior do Präm Pfdbr i u
Bayrische Anleihe 4 1164,50b2 Nordd Gr Cred Pfdb 4 99,800 Oblig v Industr u Bergw GesBraunschw 0 Thlr II4 Ob Breslau Warschau 4 92,25bz do IV V ukb b 1903 4 100 700Köln Mind Pr Anih 3 137 300 ODortmund Gronau E 4 Ostpreussische Zu 98 90b2 Allg Elektr Gesellsch 4 101 50
Hamb 50 Thlr Loose 3 129 006 Marienb Mlawkaw 5 JPom II VI 1900 uk 4 2 100 506 Aschersleb Kaliwerke 5Linin Südvahn 5 Z VII VII 1804 u 103,700Meininger 7 H Loose 22,80b2 ſOstpreuss Sü 4 1102,00b26 Bochumer GussstahlOldenb 40 Thlr Loosel 3 1131,40b Posensche 4 Dessauer Gas 107 400T Ausländische Fonds T e r 5 112,500 W r 9 J 7j O III V U VI rz 5 1107,900 Gr Berl Pferdeb L uTrryemt Gold An S Fien Prior Obligationen ſo X rz 100 4 100 4200 Hamb Pneretfahri 4 108 ö00

e e rer war s 19 See uarletta ire 20b2 T E u 9 bzGlNaphta igationen 2100Bukar Stagt An 1664 z vor e in 96,50b20 e zu u zu 99,000 Sie I 1
do do 1888 30b20 g r P A B 4 1100,20b20 Obersechl Eisen IndChllen Gold An 1880 49 7770020 Geet Frz Stantsb gar 99390 o do LV VII 4 1007600 y Tiele Winkler

Egyptische priv Anl 3 95 u 4 102 00r e a r 4 100,800 Zoologischer Garten 4 1101 700
gw m t z 13 3 26253 0esterr Lokalbahn Pr Pldbr B uk 1605 u

örie z iss1 54 38 800 do Nord westbahn 5 53 do X VIII ukdhb 1908 r 99 605 Bank Aktien
e Goldrente 23225010Südöster Bahn Lomb 376,100 140 Kleinb Obl b 1904 377 90 600 Te o Oblſgattonen 5 108 608 I Gomm Obl b 1907 21 337808 Bank 4 Berl Kasenvi St43 e on h l 2 7 Sohsisehe z 99,600 sers Nari S i Elpf
t ihr z o Eisenb Silb A do Börsen HandelsvereinMei a 6 a Iwangorod Dombr gar e go 3 29208 ob Goth Kredit Ges 4 100 105Mexi Anl 2100 6 101 00be Kosl Woroneseh Obl 4 1101,000 Westpr ritt I I B J 80 h Söin W u Komm D

Norwe Wtgats An o K Chark As Obl 89 4 101,000 t Pommersche 190 300 Danziger Privatbank arODestert 1800er Ioose 5 148 00b Kursk Kiew 4 11101,106 Posensche 5 10 s00 Deutsehe Grundschuld 7 i o
Rumün S An S e Vor rk eine 102 806 S per ne 6 116,30620i osco Kursk 7 Z I Süehsi 105 yporn i f51i Mosco Rjäsan n Sehlesigehe 102,806 Presdouer z vorein J 14

Anl josco Smolens 00b20 T Essener Kredit 2 143 60b e7 viel ob 102 500 Orel Griasi 1889 4 1101,106 Bergwerks u Hütten Ges v w e J
do Bogen reait T A pr r e ſangel 4 111,800do 3 W do gar 3 99,00b20 rin Bologoye 4 1101,200 Arenberger Bergwerk 60 889,00b2 Hamburg Hypoth B 8 157,25 bRuss Präm Anl Ise2 5 Russ Südwestbahn 4 102,600 Baroper Walzwerk 9 83,50 Königsberg Pereineh 6 114800
do do 1866 5 257,90b2 Transkauikasische 3 Herzelius 6 134 75b20 Leipzi er BanK 10 191,30b6Schwed St Anl 1886 3/ 99,20b20 Warschau Wiener i0er 4 a Bismarckhütte 15 208,50626 übecker Kommerzh 7273 143 500

do do 1890 3 do X Ser 4 1101,90b2 Bonifacius Bergwerk o 1128,25v20 Magdeburger Privatb 5 112 ,503
un r mer e Wladikawskas Oblig 102 500 c 5 n Nordd Grund Kredit 4 99 00 brkische Anleihe D 5 x onsolidat Bergw G 288,75b2 Pr Hyp B Spielb 6 134 2060do Administ 5 97,60b v do 1906 15257 Consol Marie 108,75B Preuge n e 6i 121

do 400 Fres ILoose I12,80b r a v v io2i 6 DBuxer Kohlen kon 10 156,606 Realkredit Bank
nachher I A 102 h er 4 59 900 Fschweiler Bergwerk 14 197 oobes33 dung d 7 r do Gen Lieni 3 67 20b20 Gelsenkirch Je ahl e

r r 5 e Seorg Jinrien t e reIndustrie AKtien o do o 2,60b vhceeopcccccroaocchhuuuwsA G t Anilinfahr 122215 000 Lentral Fgoie 15 Leipziger Börse 19 September
Admiralsgarten Bad 77,250 75 m eAnnaburger Steingut 14 180 00b26 Anatolische 5 833 be20 M Zt AArchimedes 10 180,50620 Portug isenb O 1886 362,3062013 Sächs Rent Anl 2333 92,750 1 Aanst Gew 1882 t00,753
Bauges Beri Charibg 7,5 8619,00b26 do 1889 3 do kö 92 750 o 1879 100,60bc E winnen G 26 903,0062 Serb Eis Hyp Obl A 5 33 do 500 92760 o Em 1876 100,602rannvehneiger Je e 173,80 do Lit B 5 rir pr Siadtopl 1884 99,750
Ferne r 150 zu ne e 5 Altb angobl 1000 101rliner Bockbraueret 99 2do Brauerei Königst 7 127 40 Bisenbahn Stamm Aktien 35 Lanärentenär 500 97,750 s do do 500 101 So
e h I u Aachen Mastricht Dir Visenb Stamm Akt Div
Breslauer Oelwerke 3 94,800 Altenburg Zeitz 12 3 J Leipe Baubank 17727Cement Bau Ges Berl 0 162 7560 Buschtiehrader B 13 15 Aussig Tepl 500 fl 324,506 5i do Elektr Werke 000
Charlottb Wasserwerie I1 389 00620 Halherst Blankenb 6 156 50ß 8 Böbm Nöräbahn 4 do elektr Strnssb 145 o
Chem Fabr Schering 7 172 Jura Simpl kv Westh r Buschtiehrad Lit A 327,00B 8 do Gr elektr Strassb 235 008
Chemn Masch Zimm 9 1183,00b2B udwigshaf Bexbach 11 247,00bzB 12 do do B 313,000 10 do Bierbr Reudn
Dessauer Gas 11 259,250 110 Galiz Ludw B 106,00B v Riebeck Co 209,500Dtsch Gasgiühl Ges 80 534 6 Graz Köflach 140,500 13 pr erDtsche Jutespinnerei 10 e v Marienburg Slawik 90 003 t go kamer 1

torſf Salawerke 6 137,7 uns and Disenb u oElberfeld Farventabr 18 348,75 mr u n Div Bisenb St Akt 40 Mansfelder Kuxe 55 00 be
Erdmannsdorfk Spinn 2 80,750 z 5 Dux Bodenb Lit A Zone ar egereuen e e e r 5 rente bure nn 15 Stehes WactatiHarburz Wien Gumwi 29 30 7960Bä Horden f e Vabr Sebönherr 221,522Harkort St Pr konv 5 150,50 be nene s 105 10b2 Die Bank u Kredit Alt r G n r

324 Ronne e 0a r geren Oder Allg D Kr A Lpe ſ210,500 7 här Br V St 135000Hirschberger Masch 8 129 500 Fronpr Rud st Seh à PDresdener Ban II81 808ß do Prior 144,00e E rege Lemberg Czernowitz 6 Gothaer Privatb 134,000 6 Zeitzer Par u S A 114 750Keyling Th Eiseng 6 1123,900 Gesterr Noräwestb 5 Sothae vathb 2 Zeitzer ob 108 250
La Veloce Ital D 0 7200 S ärreieh omb 32 50b10 8 o I Jpethek V 150,50b Zuch erfäabr Glauzig i i0eIndw Lowe Co 24 470 o rieb Lomb 2 6 Shs Ba 132,500 5 Zuekerraff HalleMalerei Wrede 7 106,750 Vngar Galiz Har 6wiekauer 120 500 Tusl Dsnenv Fr OvI

eng z Diz Indnstrie Papiere u e uagdehb 2 r äMaschin Breuer fang Dorf ää 9 Chemn Workz Zim 183,000 on GoldFeunroder Kunstanstalt 9 Ia 80 24 Grbiiw Papiertabr 4 Bueehliehr 1896 etfr 100 eNorad Eiswerke 3 100 Warschau Terespol 5 I do Se jdvsehr 101,266 do I100,000
Omnibus Geseliachat Warschau Wien 15 4 A7ete witz Rattm 80/000 5 ad Em igein 106 100

l 2 5 W A Gonderia T aieradhain Breciaver e r 8u u WSaline Salzungen 9 Germania Seh ws 5 do 1874 110e erhäuser Masch 22 104,003 19 dern Gram bdlae 100Räder u Waleker 147,500 do o Pr A 5 306 v 1871 u 731e Cement 105,750 z J n r 52 2 e r B J u len S e i Kotte Elbech G alt x 5Stettiner Cham Didler s Zuererüb Prag TureaoDru und Verlag von Oito Heel e Mit Unterhalkungsblath
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